
Darin zeigt sich unser evangelisches Profil, dass wir 

christliche Werte so vermitteln, wie Kinder es 

mögen: spielerisch, bildhaft, mit Liedern und 

Geschichten.

Darüber hinaus ermöglichen wir den Kindern 

multikulturelle Erfahrung und Toleranz als 

Grundlage des menschlichen Zusammenlebens.

ganz kindgerecht

Nestwärme geben

Entdeckerfreude fördern 

Zusammen sein, gemeinsam spielen, entdecken, 

erobern, lernen und erleben in einem Erfahrungs-

raum, der über die Familie hinausgeht. Mit 

verlässlichen Strukturen, kindgerechten Ange-

boten und mit kompetenten 

Erzieherinnen und Erziehern, 

die auch den Eltern das 

gute Gefühl geben, dass 

ihr Kind bestens ver-

sorgt ist. Das sind 

wesentliche Bausteine 

unserer Kindergarten-

konzeption. 

Sinn - Werte - Religion

Christof-Kindergarten 
Christofstraße 23

70736 Fellbach

Telefon 0711 58 56 76 -715

E-mail: christof-ltg@ev-fellbach.de

Leitung: Julia Strauß

Geschäftsstelle
Evangelischer Verein Fellbach e.V.

Mozartstr. 14

70734 Fellbach

Tel. 0711 58 56 76-0

info@ev-fellbach.de

www.ev-fellbach.de
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Öffnungszeiten
Gruppe 1 + 2 (3-6 Jahre):

Mo – Fr          7.30 - 13.30 Uhr

Kleinkindgruppe (1-3 Jahre):

Mo – Fr          7.30 - 13.30 Uhr

Persönlicher Telefonkontakt:

täglich 7.30 - 8.30 Uhr und 12.00 - 13.30 Uhr

Das kann Ihr Kind im 

Christof-Kindergarten

erleben:

Für die 3- bis 6-Jährigen:

l Teiloffenes Konzept

l gruppenübergreifende Angebote zu verschiedenen 

Bildungsbereichen wie Bewegung, Musik, Natur 

uvm.

l Sprache – das Tor zur Welt:

 „Quasselrunde“ – 

alltagsintegrierte Sprachförderung 

und spezifische Förderung für 

Kinder mit Sprachförderbedarf

l Gezielte, individuelle Förderung im 

letzten Jahr als Vorbereitung auf die 

Schule

l wöchentliches Bewegungsangebot

Für die 1- bis 3-Jährigen:
Rhythmisierter Tagesablauf

Freies Spiel und gezielte Angebote

Täglich warmes Mittagessen und Obstrunde

Selbstständig werden, soziales Miteinander

Für die Kinder der Kleinkindgruppe ist der 

Übergang in den Kindergarten der Einrichtung 

möglich

l Mit allen Sinnen die Welt entdecken und erobern

l

l

l

l

l

l wöchentlicher Müslitag, tägliche Obstrunde, 

optional: täglich warmes Mittagessen

l weitere Angebote im Jahresverlauf: 

Ausflüge, Waldtage, Turnhallen-

tage
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